
Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken

Wasserwirtschaftsamt
Hof

Bezirk Oberfranken

Landkreis 
Wunsiedel

Stadt Hohenberg a. 
d. Eger

Markt Thierstein

Naturpark Fichtelge-
birge e. V.Stadt Selb

gefördert mit Mitteln 
der Europäischen Union

8 Maschinenraum 10 Hammerwerk um 1720 5 Felsen am Egerstausee 19 Jagdrondell 14 Werkskanal19 Markgrafenbrücke

Kinderfrage:
In diesem 
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Projektbeteiligte und Förderer

Die Verwirklichung des Kaiserweges wäre ohne das Engage-

ment vieler ehrenamtlicher Helfer, der Arbeitskreise NaTour 

und Heimatforschung sowie die Unterstützung der Gemein-

den, Behördenvertreter und Förderer nicht möglich gewesen. 

Herzlichen Dank!

Eine fi nanzielle Förderung erfolgte durch die Oberfrankenstif-

tung, den Naturpark Fichtelgebirge e. V., den Landkreis Wunsie-

del sowie die Kommunen Hohenberg, Selb und Thierstein.
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Ein Projekt der 
Brücken-Allianz 

Bayern-Böhmen e. V.

Ein landschafts- und 

kulturhistorischer Wanderweg 

durch das Egertal

Kaiserweg

Fotonachweise:  D. Arzberger 10;  Bayer. Landesvermessungsamt 20;  A. Terporten-Lehner 4;  S. 
Benker 16;  Dr. A. Peterek 3, 7;  M. Gorny 5;  R. Kaiser 15 17;  A. Läkamp 6, 8, 13, 14;  J. Landgraf 2;  
Staatsarchiv Bamberg 19;  H. Summa 12;  H. Tietz 21. 

Der Kaiserweg

Der Kaiserweg verbindet den Ort Kai-

serhammer im Fichtelgebirge mit der 

Stadt Eger/Cheb in der Tschechischen 

Republik, in der sich eine Kaiserpfalz 

(Burg) Friedrich Barbarossas befindet. 

Im Abschnitt von Hohenberg a. d. Eger 

bis Kaiserhammer informieren auf ei-

ner Länge von rund 15 Kilometern 21 

Tafeln über landschaftsgeschicht-

liche und naturkundliche Themen.

Hier verläuft der Kaiserweg über weite 

Strecken auf dem Eger-Wanderweg 

durch das imposante Egertal. Auf den 

Tafeln werden die vielen erhaltenen 

Kulturlandschaftselemente, historische 

Nutzungsformen, geologische Beson-

derheiten, wasserwirt-

schaftliche Themen, 

Pflege- und Entwick-

lungsmaßnahmen sowie 

die einmalige Natur mit 

ihren Wechselbezie-

hungen erläutert. 
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Die Thementafeln:
 1 Hohenberg a. d. Eger - Der Kaiserweg
 2 Eichelberg am „Grünen Band“
 3 Geologie des Egertals
 4 Forstwirtschaft - Waldumbau
 5 Naturschutz im Egertal
 6 Die Gewässerdurchgängigkeit
 7 Granite im Wellerthal
 8 Wasserkraft und Industriegeschichte
 9 Die Eger
 10 Der Wellerthaler Hammer
 11 Blumenthal
 12 Die Pechgewinnung
 13 Biotopschutz und Landschaftspfl ege

 14 Leupoldshammer
 15 Rund um Hendelhammer
 16 Kulturlandschaftselemente
 17 Schwarzenhammer
 18 Wertvolle Landschaftselemente
 19 Markgräfl iche Spuren
 20 Die Wässerwiesen
 21 Kaiserhammer
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Entfernung zwischen den Tafeln
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